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Die kommende Militärvorlage
Ein angeblich ſehr gut informierter auswärtiger Offizier

vermutlich alſo ein deutſcher Militärattaché bei einer
europäiſchen Geſandtſchaft teilt verſchiedenen Blättern
umfangreiche Details über die Militärvorlage mit die
vorausſichtlich bald nach ſeinem Zuſammentritt den neuen
Reichstag beſchäftigen wird Die Angaben die vorläufig
noch auf ihre Richtigkeit nicht nachgeprüft werden können
laufen darauf hinaus daß die Vermehrung etwas mehrbetragen ſoll als die das vorige Mal vom Reichstag der
Militärverwaltung geſtrichenen 7000 Mann nämlich 8400
Mann und 351 Offiziere Dieſe Forderung ſoll nach
dem am 1 Okt 1904 ablaufenden vorigen Quin quennat
vorausſichtlich wieder auf fünf Jahre geſtellt werden Der
Entwurf iſt faſt fertig ausgearbeitet Er bedarf aber noch
der Genehmigung des Kaiſer s die im Herbſt eingeholt
werden wird Außerdem fehlt noch Bayern das aber
nach der Tendenz der ganzen Vorlage keine hervorragende
Vermehrung der obigen Zahlen bringen dürfte

Die Tendenz der Vorlage iſt immer nach dem er
wähnten auswärtigen Offizier die Heeresverſtärkung in
Harmonie mit der ſeit der letzten Vorlage eingetretenen
Volksvermehrung zu halten und den vermehrten
Rüſtungen Rußlands an der vſtpreußiſchen Grenze
Paroli zu bieten Erwähnt mag ebenfalls von vornhereinſein vap die große be walfaheng der Artillerie
mit Rohrrücklaufgeſchützen mit Schutzſchildern nach dem
Beiſpiel Frankreichs von der in den letzten Wochen ſo viel
die Rede geweſen iſt nicht beabſichtigt iſt Die hervor
ragendſten deutſchen Artilleriſten ſind der Anſicht daß
unſere Artillerie trotz der kürzlich von Frankreich auf
gewendeten mehreren J Millionen für Rohrrücklauf
geſchütze vorläufig der franzöſiſchen noch immer gleich
wertig iſt Auf artilleriſtiſchem Gebiet ſoll nur durch
Errichtung eines neuen Fußartillerie Regiments in
Allenſtein 37 Offiziere 450 Unteroffiziere und Mann
ſchaften den erhöhten ruſſiſchen Grenzrüſtungen
Rechnung getragen werden Hier habe die deutſche Armee
die erſte Offenſivbewegung nach den neuen ruſſiſchen Narew
Befeſtigungen auszuführen und dazu reiche das bisher
vorhandene einzige Regiment in Allenſten nicht mehr
aus

Die Hauptvermehrung ſoll wie geſagt in Oſtpreußen
erfolgen Hier hat das 1 Armeekorps ſtatt wie faſt alle
anderen deutſchen Armeekorps anewnwan z B das badiſche
nicht 2 ſondern 3 Diviſionen Eine dieſer Diviſionen die
37 in Allenſtein ſoll nun verſtärkt werden um wider
ſtandsfähiger zu werden Deshalb wird die Erhöhung des
Jnfanterie Regiments 146 in Sensburg und Biſchofsburg
des Negiments 147 in Lyck der Regimenter 150 und 151
in Allenſtein von 2 auf 3 Bataillone beantragt werden
Dies iſt gleichbedeutend mit einer Erhöhung der Präſenz
ziffer um 92 Offiziere 2256 Unteroffiziere und
Mannſchaften Außerdem erſcheine es notwendig durch
Neuaufſtellung von 2 Jnfanterie Regimentern
der 37 Diviſion noch eine 3 Infanterie Brigade
hinzuzufügen deren Garniſonierung am zweckmäßigſten zu
nächſt ebenfalls in Allenſtein erfolgen ſolle Hierdurch ent
ſteht eine Mehrforderung von 118 Offizieren und
3384 Unteroffizieren und Mannſchaften Die
Sanitätsoffiziere und Zahlmeiſter ſind bei dieſen beiden ge
tannten Neuformationen in der Zahl der Offiziere mit
enthalten während an ſonſtigen höheren Militärbeamten
wie Jntendantur Kriegsgerichts Proviant Beamten keine
Vermehrung beabſichtigt wird Sodann ſollen innerhalb
des 16 Armeekorps in Metz die gleichen Erhöhungen
von 2 auf 3 Vataillone beim JInfanterie Regiment 173
in St Avold und beim Regiment 174 in Metz beantragt
werden was einem Plus von 38 Offizieren und 1138Unteroffizieren und Mannſchaften gleichkommt
In Sachſen und Württemberg ſollen Vermehrungen
angeſichts der prekären Reichs Finanzlage der auch der
Kaiſer ganz beſonders Rechnung zu tragen befohlen hat
nicht beabſichtigt ſein
Bezüglich der Kavallerie weiſt die Heeresleitung darauf

hin daß bei den letzten en Heeresgeſetzen in den
Jahren 1887 1890 1893 1897 und 1899 die Kavallerie ſo
gut wie gar nicht vermehrt worden iſt Vom Jahre
1872 1897 alſo ein volles Vierteljahrhundert iſt die
deutſche Reiterwaffe auf der gleichen Stärke verblieben
während Frankreich kürzlich 12 neue Kavallerie
regimenter aufgeſtellt hat Hier handelt es ſich um
folgende Vermehrungen Für das kombinierte d
Detachement in Langenſalza eine T und5 Eskadron mit Garniſon ebendaſelöſt ſowie
die zum Regimentsſtabe notwendigen 5 Offiziere DieſeForderung wird dadurch begründet daß die zum 11 Armee

korps in Kaſſel gehörige 38 Diviſion in Erfurt ab
weichend von allen anderen Diviſionen des deutſchen

eeres über keinerlei Kavallerie verfügt Die beidenzäger Eskadrons in Langenſalza waren außer Stande die
kavalleriſtiſchen Aufgaben die ſonſt 10 Eskadrons
fallen allein zu bewältigen Dies ergibt einen
uwachs von 12 er und 375 UnterAffizieren und Mannſchaften Bei der Eskadron
äger zu Pferde Nr 17 in Graudenz macht ſich
faus eine Vermehrung um eine er v Eskadron

Zetwendig Die Gründe ſind die oben dargelegtenährend bis jetzt der ruſ iſche Druck hau iſa lich
e p8 t die öſterreichiſchegaliziſche Grenze genichtet erſchien wendet er neuerdings ſelue

und eine bedeutende Vermehrung der Kavallerie

Spitze gegen die oſtpreußiſche und gegen den öſtlichen
Teil der weſtpreußiſchen Grenze Rußland iſt im a iſt
den Narew Strom ſo ſtark zu befeſtigen daß ſeineGrundabſicht nicht länger bezweiſelt werden kann nämlich

ſich gegenüber von Allenſtein und Ortelsburg in der Gegend
von Lomska unmittelbar an der Grenze eine neue ſtrate
giſche ſehr ſtarke Poſition zu ſchaffen Deshalb wird in
abſehbarer Zeit die Komplettierung dieſer JägerEska
dron in Graudenz bis zur Stärke eines Regi
ments von der Regierung nachgeſucht werden Jn der
Königl Sächſiſchen Armee beſitzt die 4 Diviſion in
Chemnitz bis auf zwei JägerEskadrons ebenfalls
keinerlei Kavallerie und erſcheine daher der Antrag
auf Komplettierung derſelben um drei weitere Eskadrons der
Heeresleitung notwendig Hier würden zu bewilligen ſein
die Stellen für 21 Offiziere 380 Unteroffiziere
und Mannſchaften

Unbeſtimmt iſt es noch ob im Train oder bei den
Pionier oder Verkehrstruppen geringe Verſtär
kungen beantragt werden ſollen Sicher aber iſt daß die
Gehaltserhöhungen für Oberſtleutnants der Infanterie
Gleichſtellung mit denen der anderen Waffengattungen und

für Militärroßärzte und Militärapotheker wieder
auf dem Etat erſcheinen werden den übrigens nach dem
Willen des Kaiſers ſollte er wieder ganz geſunden
doch noch der Kriegsminiſter v Goßler dem
Reichstage vorlegen ſoll v Einem ſoll ihn bis dahin nur
vertreten Vielleicht werden auch die Arbeiterabteilungen
für vorbeſtrafte Soldaten wie z B auch in Magdeburg

eine ſolche beſteht noch um eine in Poſen vermehrt werden
da die bisher vorhandenen für die leider gewachſene Anzahl
der vorbeſtraften Soldaten nicht ausreichen Eine Reihe
anderer Forderungen z B in der ſächſiſchen Armee ſoll
aus Sparſamkeitsgründen unterdrückt werden

Man wird die Grundlage dieſer Neuaufſtellungen vor
behaltlich ihrer Beſtätigung aufs genaueſte auf ihre Not
wendigkeit zu prüfen haben Insbeſondere wird die Heeres
leitung Details über die ruſſiſchen Grenzbefeſtigungen vor
zulegen haben auf denen ſich die ganze Vorlage aufbaut
Erfreulich iſt jedenfalls daß die große re

ie man
angeſichts der Vorliebe des Kaiſers für Maſſenoperationen
der Kavallerie erwartet hatte uns noch erſpart geblieben

ſind r
Deutſches Keich

e Hof u Perfongalnachrichten
Auf das aus Anlaß der land wirtſchaftlichen Ausſtellung in

Hannover an den Kaiſer gerichtete Huldigungstelegramm iſt
folgendes Danktelegramm an den Präſidenten der Deutſchen Land
wirtſchafts Geſellſchaft Fürſten zu Jnn und Knyphauſen ein
gegangen

Jch erſuche Sie der Hauptverſammlung der Deutſchen
Landwirtſchafts Geſellſchaft für den freundlichen Gruß und
treuen Segenswunſch Meinen wärmſten Dank auszuſprechen
Ich habe Mich gefreut Mich perſönlich von der Vortrefflich
keit der diesjährigen Ausſtellung hinſichtlich ihrer Leitung und
Einrichtung ſowohl wie des von der Ausſtellung Gebotenen
überzeugen zu können Möge die Ausſtellung mit ihren
mannigfachen Anregungen zu einem rationellen
und intenſtven Betrieb der Landwirtſchaft
bleibenden Nutzen bringen und dazu beitragen der deutſchen
Landwirtſchaft über die Schwierigkeiten hinwegzuhelfen mit
denen ſie jetzt zu kämpfen hat Wilhelm I R

Prinz Friedrich Heinrich von Preußen hat die
auf ihn gefallene Wahl zum Präſidenten der Deutſchen Land
a nehe ts Geſetti haft für das Jahr 1903,1904 an

enommen

Kaiſer Franz Joſef bat wie verlautet auf ein Er
ſuchen des Großherzogs von Toskana geſtattet daß die ehe
malige Kronprinzeſſin von Sachſen den TitelPerhgelghe Hoheit führen darf Beſtätigung bleibt abzu
varten

Der Staatsminiſter Budde iſt von ſeiner Erkrankung
wieder hergeſtellt ſobaß er die Leitung des Miniſteriums der
öffentlichen Arbeiten wieder übernommen hat

Die nationalpolniſche Revolte in Lanrahütte
Jn Laurahütte bei Gleiwitz hat am Sonntag wie wir ſchon

kurz meldeten der polniſche Mob den polniſche Agitatoren mit
dem Hirtenbrief des Kardinals Kopp ganz beſonders aufgeregt
haben wüſte Ausſchreitungen begangen Jn Laurahütie war
Sonntag abend eine Zentrumsverſammlung zu Gunſten des
Zentrums Kandidaten der dort mit einem Polen zur Stichwahl
ſteht einberufen worden zu ber den Großpolen der Ein
tritt verweigert wurde Daraufhin ſammelte ſich vor dem
Lokal eine große Menſchenmenge an Die Sicherheitsorgane
mußten zur Auflöſung der Zentrumsverſammlung ſchreiten und
um die Menge zu zerſtreuen wurde die Feuerwehr herbei
gerufen Dieſe ging mit Waſſer gegen die Menge
vor die erregte Menge ging zum Angriff über und
ſtürzte ſämtliche Feuerwehrgeräte in einen Teich
Tauſende zogen durch die Straßen und zertrümmerten zahlreiche
Fenſterſcheiben in öffentlichen und privaten Gebäuden Die
Polizei und Gendarmen mußten zunächſt von den Hand
waffen ſpäter von den Schußwaffen Gebrauch
machen Auf beiden Seiten gab es zahlreiche Ver
wundete Ein Mann wurde erſchoſſen Erſt gegen
Mitternacht war die Ruhe wiederhergeſtell Sieben
Schwerverletzte wurden in das Lazareth gebracht
Das in der Nacht von Beuthen requirierte Militär brauchte
nicht mehr einzuſchreiten Dazu bringt die Schleſ Ztg
folgenden ausführlichen Bericht Jm Ludwigſchen Gaſthaus
ſollte eine von der Zentrumspartei einbernfene Wählerverſamm

lung ſtattfinden Zahlreiche Radikale Polen und Sozialdemo
kraten die zu einer nachmittags in Kattowitz abgehaltenen
polniſchen Zentrumsverſammlung keinen Einſaß gefunden hatten
ſich nach Laurahütte gewandt und lange vor der feſt
geſetzten Zeit den Saal vollſtändig beſetzt Vor dem
Saal ſtand eine tauſendköpfige Menge die keinen Einlaß mehr
finden konnte Als der Ortspfarrer die Verſammlung eröffnen
wollte ſetzte großes Johlen und Pfeifen ein Auf den
polniſchen Kandidaten Korfanty wurden ſtürmiſche Hochrufe
ausgebracht und gegen die Geiſtlichkeit heftige Schmährufe aus
geſtoßen Der Vorſtand wurde gezwungen durch die Hintertür
über Gartenzäune und in die Pfarrei zu flüchten Der
Saal wurde langſam geräumt Auf dem Platze vor dem
Saal blieb die Menge verſammelt trotz aller Aufforderungen
von Polizeibeamten die in ſchonendſter Weiſe vorgingen
Die Zahl der Aufrührer wurde immer größer welche
johlende Hochrufe auf Korfanty ausbrachten Als gegen 10 Uhr
ein Arbeiter welcher beleidigende Worte gegen die Beamten
ausſtieß von dieſen verhaftet wurde ſuchte die Menge ihn
zu befreien worauf die Polizei blank zog und gegen die
Eindringenden vorging Die Feuerwehr brachte zwei beſpannte
Spritzen heran kaum hatte ſie den Strahl auf die Menge ge
richtet als dieſe ſich der Spritzen bemächtigte und nun anf
die Beamten und die Feuerwehrleute losſpritzte
darauf zerſchnitt ſie die Schläuche zertrümmerte die
Spritzen und fuhr ſie in den Hüttenteich Die Beamten wurden
mit Erdſtücken beworfen ſo daß faſt keiner unverſehrt blieb
Der Branddirektor wurde zu Boden geworfen und mit Füßen
getreten ſo daß er krank darnieder liegt Geführt von 30 bis
40 halbwüchſigen Burſchen zog die auf etwa 3000 Perſonen an
gewachſene Menge vor das Hüttengaſthaus wo der Bürger
verein ſein Stiftungsfeſt ſeierte Gegen das Haus wurde ein
Bombardement eröffnet kein Fenſter blieb ganz Kinder
und Weiber ſchleppten Vorräte von Steinen heran Die
Aufforderung Nun zum Pfarrhauſe wurde jubelnd begrüßt
Nachdem erſt ſämtliche Scheiben zertrümmert waren erbrach die
Menge das Tor zum hinteren Eingang und ſchleuderte große
Bretter gegen das Haus Man drang in das Jnnere und
demolierte alles Der Pfarrer ſelbſt war in die Kirche
geflüchtet Von der Pfarrei ging es in die Hüttenſtraße
entlang zum Gemeindehaus Unterwegs wurden ſämtliche
Fenſterſcheiben in der Villa des Kommerzienrats Fitzner ein
geſchlagen Am Hüttenamt ſtellten ſich die Beamten der Menge
entgegen ungeachtet des dichten Steinhagels Jnzwiſchen waren
noch einige Gendarmen aus Kattowitz eingetroffen Als
die Menge den Voreingang zur Laurahütte zertrümmerte
machte die Gendarmerie von der Schußwaffe Gebrauch Es
folgten hintereinander 10 Schuß Einer der Haupt
rädelsführer ein Keſſelſchmied wurde getötet über
30 Perſonen erlitten Schuß Hieb und Stichwunden Jetzt
ging die Menge langſam auseinander Aus Beuthen traf eine
halbe Kompagnie ein trat aber nicht mehr in Tätigkeit Vor
läufig konnten erſt zwei Haupttäter verhaftet werden Land
rat Gerlach ordnete heute früh nachdem er die Trümmer
ſtätten beſichtigt hatte die Schließung ſfämtlicher Gaſt und
Schankwirtſchaſten in Laurahütte an und verbot die für Diens
tag anberaumte Zentrumsverſammlung um weiteren Ruhe
ſtörungen vorzubeugen

Politiſches
Anläßlich der am Sonnabend den 20 d erfolgten Voll

ziehung des Vertrages betreffend den Verzicht Schwedens
auf ſein aus dem Malmöer Vertrage herrührendes Wieder
einlöſungsrecht an Stadt und Herrſchaft Wismar
telegraphirte der Großherzog von Mecklenburg an den König
von Schweden und Norwegen Nachdem mit dem heutigen
Tage der Vertrag betreffend den Verzicht Schwedens auf ſein
Wiedereinlöſungsrecht an Wismar vollzogen worden iſt geſtatte
ich mir Euer Majeſtät noch einmal meinen aufrichtigſten Dank
auszuſprechen für die gnädige und wohlwollende e
welche Euer Majeſtät mir und meinem Lande in dieſer An
gelegenheit in ſo reichem Maße bewieſen haben Der König
antwoertete Euer königlichen Hoheit für das geſtrige Tele
gramm meinen herzlichen Dank ausſprechend ſende ich meine
aufrichtigſten Wünſche für das zukünftige Wohl Wismars

Volkswirtſchaftliches
Zu den engliſchen und amerikaniſchen Meldungen über das

Verhältnis der Cunard Linie zum Morgan Truſt
und über deſſen angebliche J ſchreibt die Nene
Hamburgiſche Börſenhalle die über Schiſfahrtsangelegenheiten
ſehr gut unterrichtet zu ſein pflegt Wie uns authentiſch mit

wird habin die deutſchen Geſellſchaften keine Veran
aſſung von den beabſichtigten Maßnahmen der CunardLinie

eine Schädigung ihrer Geſchäftsbetriebe zu befürchten An dem
P wen das nach den vorliegenden Meldungen aus9 ew York und England die Cunard Linſe gekündigt haben ſoll
ſind die deutſchen Geſellſchaften überhaupt nicht beteiligt Dieſe
Frachtvereinigung gilt vielmehr nur für die von den VereinigtenStaaten nach England fahrenden Reedereien und nur für die
nach England gehenden Frachten
angeht nach welchen die Cunard Linie eine Ermäßigung
der Paſſagepreife in Ausſicht genommen habe ſind wir inder a hinzuzufügen daß die deutſchen Geſelſchaſten von
einer ſolchen Fahrpreisermäßigung wenn ſie in Szene
eſetzt werden ſollte keine Notiz nehmen würden
dachrichten über eine beabſichtigte finanzielle Reorganiſation

Was die weiteren Meldungen

des Morgan Truſts beruhen von derfang bis de auf
freier Erfindung Wahr iſt daß die großeFlotte des Truſt mehr als etwa eine Million Ton
umfaſſend zu mehr als 80 Proz aus Schiffen beſteht die
nicht in der Paſſagier ſondern in der Frachtfahrt den
Schwerpunkt Reniabilität haben Die Folge davon iſt
daß der u m Hinslick auf die außerordent t d de
Lage des eltfrachtenmarktes und ganz beſonders des

rachtgeſchäfts im nordatlantiſchen Verkehr vorläufig mit un
efried a Ergebniſſen zu rechnen hat Mit dieſen Betriebs

ergebniſſen des Truſts haben die deutſchen Geſellſchaften be
kanntlich nichts zu tun da ihnen ob gute oder ſchlechte Zeiten
der Truſt den fünften Teil ihres Aktienkapitals mit 6 Proz



t

jährlich zu verzinſen hat Es zeigt ſich jetzt und die engliſchenund alueritanichen Sikite weiſen auch beſonders bare hin

wie klug und vorausſchauend die deutſchen Linſen
den Vertrag geſtaltet haben den ſie an tzen mit demTruſt für lange Jahre zum äiſhinß gebracht haben Ob
die Nachricht daß die engliſche Regierung die Abſicht aufgegeben
hat den viel beſprochenen außerordentlichen Subventionsvertrag
mit der Cunard Linie abzuſchließen richtig iſt vermochten wirnicht e Aber es wäre ſicherli im allgemeinen Jn
re mit Freude zu begrüßen wenn man von dieſer törichtenMaßnahme noch in zwölfter Stunde Abſtand nähme

Kirche und Schule
Geſtern mittag wurde in Smburg v d H in Anweſen

heit des Prinzen und der Prinzeſſin Friedrich Karl von Heſſen
des Oberhofmeiſters Freiherrn v Mirbach des Kommandieren
den Generals v Lindequiſt und zahlreicher Geiſtlichen aus der
Umgegend der Grundſtein zur evangeliſchen Erlöſerkirche
elegt rin Friedrich Karl von Heſſen vollzog im Namen des
alſers die üblichen drei Hammerſchläge

Heer und Flotte
Die neue Station für drahtloſe Telegraphie

in Brunsbüttelkoog iſt jetzt mit dem neu kombinierten
Syſtem Slaby Arco und Braun Siemens ausgeſtattet
Urſprünglich war die Station für das Syſtem Braun Siemeuns
beſtimmt Sie hat in den letzten Tagen erfolgreich telegraphiſche
Nachrichten mit der Hohenzollern ebenſo mit Helgoland
Cuxhaven und Hamburg ausgetguſcht wird in nächſter Zeit die
Verſtändigung mit dem Feuerſchiff aufnehmen und allmählich den

eſamten wellentelegraphiſchen Verkehr mit den Stationen am
ordoſtſeekanal ſowie den dieſen paſſierenden Kriegsſchiffen

aufrecht erhalten
Dem 2 Naſſauiſchen Feldartillerie Regiment

Nr 63 das jetzt Frankfurt heißt wurde von 12 erſten Frank
furter Familien ein koſtbarer ſilberner Tafelaufſatz geſchenkt
der dem Offizierkorps des Regiments in dem Hauſe des
Handelskammerpräſidenten Andrae überreicht wurde An der
Feler nahm auch Oberpräſident Graf v ZedlitzTrütſchler teil

EEEmm JWahlbewegnung
Folgende Meldung der man auf den erſten Blick ſchon ihre

Unwahrſcheinlichkeit anſieht läßt ſich das Berl Tgbl aus
Leipzig zugehen

Der Reichsgerichtsrat Spahn hier hat am Freitag vom
Grafen Poſadowsky ein Telegramm erhalten er möge ſofort
nach Berlin kommen Spahn hat es einer wichtigen Sitzung
wegen abgelehnt Daraufhin ſind am Sonnabend von Berlin

hier Graf Poſadowsky und der Abgeordnete Bach em
eingetroffen um über ein Zuſammengehen der Ordnungs
parteien mit dem Zentrum für die Stichwahlen
beſonders in Weſt und Süddeutſchland zu verhandeln Die
Einigung iſt auch erfolgt und daraufhin ſind Sonnabend
abend zahlreiche Telegramme von Spahn abgeſchickt
worden

Aus Berlin ſelbſt wird dazu gemeldet daß Graf Poſadowsky
die Reichshauptſtadt nicht verlaſſen habe Wir halten es ab
geſehen hiervon auch für unmöglich daß die Regierung ſich
e wie vorſtehend geſchildert wird in die Wahlen ein

miſche

Für die Reichstagsſtichwabl im Wahlkreiſe Bitter
feld Delitzſch ſoll zwiſchen den Konſervativen und
Liberal en ein Kompromiß zuſtande gekommen ſein dem
zufolge ſich die Liberalen verpflichten für den konſervativen
Kandidaten Bauermeiſter in der Stichwahl einzutreten Dafür
erhalten ſie von den Konſervativen ein Landtagsmandat Sie
ſchlagen zur nächſten Landtagswahl drei Kandidaten vor von
denen einer gewählt werden muß Was für Liberale ſind
es die dieſen Schacher eingegangen ſind

Jn München wo es ſich um eine Stichwahl zwiſchen
Nationalliberalen und Sozialdemokratie handelt beſchloß das
entrum Wahlenthaltung Jnfolgedeſſen wählen die Liberalen
zürzburgs den Sozialiſten die Sozialiſten in Schwein

furt den Liberalen Der Bauernbund unterſtützt den Liberalen
in Bayreuth und Schweinfurt gegen das Zentrum und den
Bund der Landwirte in Speyer dagegen das Zentrum wegen
ſeiner Stichwahl in Homburg mit den Liberalen
e

Ausland
Dr Peters über die deutſchen Reichstags

Wahlen
Das Ergebnis der deutſchen Reichstagswahlen be

ſpricht Dr Karl Peters in der letzten Nummer der Finanz
Chronik Nachdem der Verfaſſer die Erfolge der Sozialdemo
kratie behandelt ſagt er

Der wirkliche Grund der Unzufriedenheit liegt tiefer Er liegt
in den Bedingungen unſerer deutſchen Wirtſchaftslage überhaupt
Das deutſche Wirtſchaftsſyſtem iſt für die 57 Millionen inner
halb der Grenzpfähle des Reiches in der Tat zu eng und bietet
den Maſſen nicht genügend Ellbogenraum Deshalb dieſe un
behagliche Stimmung der man bei uns von oben bis unten be
gegnet und die ſich dann in Wahlen wie der vom 16 Juni
äunhert Das Deutſche Reich leidet an Engbrüſtig
keit Man braucht ſich nur einige Tage in Berlin zu be
wegen um dies einzuſehen Ueberall ein Gejage nach Au
ſtellungen Neid gegen andere denen es beſſer geht
Kriecherei und Streberei gegen jeden der Geld bringen kann
das iſt das Miſtbeet auf dem das Proletariat der Gebildeten
wuchert Dann eine Jnduſtrie die von ausländiſchen Märkten
abhängt infolgedeſſen fortwährende Kriſen und Schwankungen
in der Produklion infolgedeſſen Arbeitsloſigkeit und Not der
Maſſen Aus ſolcher Unterlage erwachſen die Revolutionen die
Staaten und Geſellſchaftsordnungen umwerfen Gegenüber
ſolchen Möglichkeiten freilich ſteht die Dynaſtie der Hohenzollern
mit der Armee feſt wie ein rocher de bronce da Aber unſere
Staatsmänner werden nicht vergeſſen daß ſolche rochers de bronee
ebenfalls den zerſetzenden Einflüſſen von Wind und Wetter aus
eſetzt ſind Wind und Wetter im Völkerleben ſind die wirt

chaftlichen Lebensbedingungen und die aus ihnen ſich ergebenden
Stimmungen der Einzelnen Der einzige Weg dasweitere Anſtauen der älut zu verhindern iſt der ihr den Nähr L
boden abzuſchneiden indem man die wirtſchaftlichen Möglich
keiten jedes Einzelnen verbeſſert Es iſt dies nur möglich
durch eine verſtändige und zielbewußte Expan
fionspolitik die dem Jndividuum die Ausſicht auf
eine geſicherte Exiſtenz irgendwo auf der Erde
bietet Hier liegt die große Aufgabe für ein
ſtaatsmänniſches Genie vom Stempel Bis marcks

Da die Welt noch unendliche Möglichkeiten für den Deutſchen
bietet leichter wirtſchaftlich voranzukommen als es ihm bei der
ungeheuren Konkurrenz in Deutſchland möglich iſt ſo liegt aller
dings in einer zielbewußten Auswanderungspolttik ein ſehr ge
wichtiges Mittel im Reiche ſelbſt etwas mehr Luft zu ſchaffen

Der Kulturkampf in Frankreich
Jn der Deputlertenkammer waren geſtern Haus und Tribünen

überfüllt es herrſchte lebhafte e ä Zur Verhandlung
and die Geſetzesvorlage beireffend Säkulariſierung der
ongreganiſten Jn einer Sang welche die Kongre

a

laſſen nach welchem das Verbot der Erkeilung von Unter
richt auf frühere Kongreganiſten nur dann Anwendung findenſoll wenn feſtgeſtellt iſt daß ſie tatſächlich micht ſälulariſiert

ſind Bei Eintritt in die Verhandlung unterzieht Baron Reille
Ralliierter die Vorlage einer Kritik Syveton Nationaliſt

deſſen geſtern Wie Wahl noch nicht amtlich bekannt
egeben iſt und der deshalb noch nicht das Recht hat an denVähandiungen teilzunehmen betritt den Saal und drängt die

Diener welche ihm den Eintritt nicht geſtatten wollen beiſeite
Die Linke erhebt eher Widerſpruch gegen das Vorgehen
Syvetons während die Rechte Syveton Beifall ſpendet Der
Präſident macht eine darauf aufmerkſam daß er nicht das
Recht hat an den Verhandlungen teilzunehmen Shyveton läßt
die Worte des Präſidenten unbeachtet Große Erregung
Nach einem weiteren Austauſch von Bemerkungen beſchloß der
Präſident Syveton an den Verhandlungen teilnehmen zu laſſen
Charles Bos Sozialiſt führte dann aus daß das Amendement
Buiſſon dem Geſetzentwurfe jeden willkürlichen Charakter nehme
und er deshalb für ihn ſtimmen werde Die von der Regierung
und der Kommiſſion beantragte Dringlichkeit wurde mit 316 gegen
270 Stimmen genehmigt und hierauf die Weiterberatung auf
morgen vertagt

Die Franzoſen in Figig
Außer Figig ſelbſt ſäubern die Frayzoſen jetzt auch die Um

egend der Oaſe von Räubergeſindel Am 19 Juni iſt von
Méchéria eine Truppe unter dem Befehl des Oberſten Eu
abgegangen die die Gebirgsſtämme am Weſtabhang des Vechar
Gebirges veranlaſſen ſoll den im Grenzgebiete Plünderungen
verübenden Eingeborenen nicht mehr Zuflucht zu gewähren und
die franzöſiſchen Behörden bei der Aufrechterhaltung der
Ordnung zu unterſtützen Die Kolonne Pierron hat das Grenz
land zwiſchen Méchéria und Figig geſäubert und iſt ohne
Verluſte erlitten zu haben nach Möéchéria zurückgekehrt

Der Dynaſtiewechſel in Serbien
König Peter von Serbien richtete an den Bundesrat

ſowie an die Genfer Regierung vor ſeiner Abreiſe ein Telegramm
in dem er ſeinen Dank für die gaſtliche Aufnahme in der Schweiz
ausſpricht

Jm engliſchen Unterhauſe fragte William Redmond Jre
ob die britiſche Regierung von der Wiederaufnahme der diplo
matiſchen Beziehungen mit Serbien der ſerbiſchen Re
gierung die Gefühle Großbritanniens über die jüngſten
Morde zum Ausdruck bringen und verlangen werde daß die
Schuldigen zur Verantwortung gezogen werden
Premierminiſter Balfour erwiderte Es iſt offenbar unmög
lich der ſerbiſchen Regierung irgendwelche Vorſtellungen zu
d ſolange wir keine diplomatiſchen Beziehungen zu ihr

aben
Jn Belgrad herrſcht nur eine Stimme darüber daß man die

Sache der Beſtrafung der Mörder die ruſſiſche und öſter
reichiſche Kundgebung in dieſem Sinne auf ſich beruhen laſſen
wird Von den Hänptern der Verſchwörung iſt Oberſt Maſchin
Miniſter Gardehauptmann Koſtitſch Mitglied des nach Genf
entſandten militäriſchen Gefolges des Königs Mitſchitſch Kom
mandant von Belgrad ein naher Verwandter des Verſchwörers
Oberſtleutnants Mitſchitſch ſie ſpielen alle drei die hervor
ragendſten militäriſchen Rollen bei dem Einzug des Königs in
Belgrad Selbſt wenn ſo wird der Voſſ Ztg geſchrieben
König Peter die Abſicht hätte ſie abzuſchütteln er könnte es
nicht ohne Gefahren heraufzubeſchwören denn hinter ihnen
ſteht die Armee die noch immer das Bewußtſein hat Herrin
der Situation zu ſein Bisher haben nur der ruſſiſche und
öſterreichiſche Geſandte Auftrag zur Teilnahme am Empfang
König Peters erhalten Die meiſten anderen ſind noch ohne
Jnuſtruktionen Es ſcheint daß einige von ihnen ohne dem
Beiſpiel des engliſchen Geſandten der morgen abreiſt zu folgen
ſich von den Feierlichkeiten fernhalten werden
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Oeſterreich ngarn
Die Ausfuhr Oeſterreich Ungarns hat im Laufe dieſes

Jahres eine bedeutende Steigerung gegen das Vorjahr zu
verzeichnen Von Januar bis Ende Mai bezifferte ſich der
Wert der Einfuhr auf 786 Millionen Kronen das iſt gegen
denſelben Zeitraum des Vorjahres mehr 58,4 Millionen
Kronen der Wert der Ausfuhr auf 821,7 Millionen
Kronen das iſt gegen denſelben Zeitraum des Vorjahres mehr
68,9 Millionen Kronen Das Aktivum der Handels
bilanz beträgt alſo 35,7 gegen 25,2 Millionen Kronen in dem
gleichen Zeitraum des Vorjahres

Der Khedive von Aegypten iſt in Wien eingetroffen und
von da nach Paris weitergereiſt wo er am Sonntag ange
kommen iſt

Geſtern fand der Eheſcheidungsprozeß des Ab
geordneten Wolf ſtatt Die Ehe wurde wegen beider
ſeit igen Verſchuldens als geſchieden erklärt Sämtliche von
dem Vertreter der Frau geſtellten Beweisauträge wurden ab
gewieſen Die Verhandlung wurde geheim durchgeführt Bei
Wolf wird die Angelegenheit Seidl bei der Frau böswilliges
Verlaſſen als Schuld angenommen

Frankreich
Kriegsminiſter André hielt in Orleans am Sonntag

abend bei einem Feſtmahle eine Rede in der er ausführte die
Armee müſſe republikaniſch ſein die zweijährige Dienſtzeit
werde durch die Abſchaffung aller Befreiungen die Gleichheit
herſtellen und das Heer ſtärker machen denn es ſei jetzt nicht
der Augenblick für Frankreich um abzurüſten dies wäre
Täuſchung und Gefahr Der republikaniſche Bloc trage
Sorge für das Wohl Frankreichs

Jtalien
Der Papſt hielt geſtern vormittag ein geheimes Kon

ſiſtorium ab und ernannte den Kardinal San Miniatelli
zum Kamerlengo des heiligen Kollegiums Nach einer kurzen
Anſprache ernannte der Papſt zu neuen Kardinälen die
Monſignori Nocella Cavichioni Taliani und Ajuti ſowie die
Erzbiſchöfe von Köln Salzburg und Valencia Hierauf
ernaunte der Papſt den Kardinal Agliardi zum Vizekanzler und
Monſignore Ceppetelli zum Patriarchen von Konſtantinopel

Dänemark
Der König erließ eine Verfügung die den am 1 Juli er

folgenden Anſchluß Dänemarks an die Berner
iterar Konvention von 1886 erklärt und das vom

letzten däniſchen Reichstag angenommene Geſetz betreffend das
Verfaſſer und Künſtlerrecht auf Werke von Untertanen der
Länder die der Berner Konvention beigetreten ſind ausdehnt
wenn auch die betreffenden Werke nicht in däniſchen Verlags
anſtalten erſchienen ſind

Ruftland
Zwiſchen Odeſſa und den finländiſchen Häfen

welche bisher keine direkte Handelsverbindung mit Odeſſa
hatten wird in dieſem Sommer ein regelmäßiger Dampfer
verkehr mit Waren und Paſſagieren eingerichtet Dieſes
Unternehmen geht von der Geſellſchaft des Finniſchen Lloyd
aus Angekauft wurden dazu drei Dampfer mit 2500 Tonnen
Gehalt

Nordamerika
Nach einer Meldung aus Lowell in Pakete

haben die dortigen Textilarbeiter die ſich ſeit dem30 März im Ausſtand befanden erklärt ſie wollten die Arbeit
u den alten Lohnſätzen wieder aufnehmen da des Steigen
es Baumwollpreiſes den Lohnkampf inopportune vor der Sitzung der Kammer abgehalten hat

beſchloſſen worden einen Abänderungsantrag uifſon zuzu mache

Halke und Umgegend
Halle 28 Junt

Jn der StadtverordnetenVerſammlung am
geſtrigen Montag gab der Vorſteher Herr Geheimrat Profeſſor
Dr Dittenberger zunächſt zwei Eingänge bekannt die Be
ſtätigung der Wahl des Dr Tepelmann aus Celle zum Stadt
und Polizeirat hier ſowie eine Einladung zur Einweihung des
Robert Franz Denkmals am 28 Juni Die Verſammlung be
ſchäftigte zunächſt eine Magiſtratsvorlage betreffend Einführung
des Haushaltungsunterrichts für die Schülerinnen
der 1 Klaſſe der Volksſchule Die Vorlage wurde nach
längerer Debatte angenommen und die erforderlichen Mittel
2500 M für die einmalige Einrichtung 2850 M Gehalt für drei
Haushaltungslehrerinnen und 2700 M Vetriebskoſten für
Nahrungsmittel Heizung und Reparaturen bewilligt
Der Finalabſchluß der Kaſſe der Handwerkerſchule
für 1902 wurde genehmigt Eine ſehr lange Debatte verurſachte
wieder der Neubau einer Mittelſchule an der Tor und
V Vereinsſtraßen Ecke Die Verſammlung entſchied ſich ſchließ
lich mit 25 zu 25 Stimmen wobei der Herr Vorſteher zu
Gunſten des Projekts den Ausſchlag gab für die Magiſtrats
vorlage nachdem infolge Abänderung des Entwurfs durch die
Baukommiſſion das Projekt auf 423,000 M verbilligt worden
iſt Wegen vorgerückter Stunde wurde ſodann die Sitzung ab
gebrochen

Gerichtsverhandlungen

Treber Schmidt vor den Geſchworenen
Hg Kaſſel 22 Juni

Jm Schwurgerichtsſaale unſeres Juſtizgebändes nahm heute
nach mehr als zweijähriger Vorunterſuchung die Verhandlung
gegen Adolf Schmid t den Gründer und früheren General
direktor der Kaſſeler Trebertrocknungsgeſellſchaft ihren Anfang
Schmidt hatte bekanntlich als der Zuſammenbruch der Treber
trocknungs geſellſchaft unvermeidlich war das Feld ſeiner bis
herigen Tätigkeit bei Nacht und Nebel verlaſſen wurde aber
während des Prozeſſes gegen ſeinen Aufſichtsrat im Januar v J
in Paris verhaftet und nach Behebung mancher Schwierigkeiten
von der franzöſiſchen Regierung ausgeliefert Jetzt hat er ſich
wegen betrügeriſchen Bankerotts in ſeinem Privatkonkurs
und wegen Betrugs zu verantworten da wegen der anderen
Straftaten nach dem mit Frankreich beſtehenden Auslieferungs
vertrag eine gerichtliche Verfolgung nicht eintreten kann

Die Verhandlungen leitet Landgerichtsdirektor Barckhauſen
der auch bereits im Prozeß gegen den Treber Auſſichtsrat als
Vorſitzender fungierte als Beiſitzer gehören Landgerichtsrat
Limberger und Aſſeſſor Dr Pape dem Gerichtshofe an Die
Staatsanwaltſchaft vertritt Stagtsanwaltſchaftsrat Dr Mantell
die Verteidigung ruht in den Händen des Juſtizrats Seckel in
Göttingen

Bald nach 9 Uhr wird der Angeklogte Adolf Schmidt von
einem Polizeibeamten in den Saal geführt er trägt rötlich
blonden Vollbart und macht nicht mehr den Eindruck der Be
häbigkeit wie früher Bei der Ausloſung der Geſchworenen
machte ein Geſchworener als Ablehnungsgrund geltend daß er
durch den Zuſammenbruch der Trebergeſellſchaft finanziell ge
ſchädigt und ſich für befangen erachtet Der Antrag wird jedoch
vom Gerichtshof abgelehnt Mit Rückſicht auf die Dauer des
Prozeſſes werden noch vier Erſatzgeſchworene ausgeloſt Als
Zeugen ſind etwa 50 Perſonen darunter die früheren Aufſichts
ratsmitglieder der Trebergeſellſchaft als Sachverſtändige Bankier
Plaut Kaſſel Direktor Daltrop Kaſſel der Konkursverwalter
über das Vermögen der Trebertrocknung Ftzr Frieß
Kaſſel Jngenieur Bergmann Neheim und Fabrikant Rüg
geber Neheim geladen

Nach Eintritt in die wird der Angekl Adolf
Schmidt zunächſt über ſeine Perſonalien vernommen Er ant
wortet auf die Fegen des Vorſitzenden ruhig und gewandt
Er gibt an er ſei im Jahre 1859 als Sohn eines Beamten in
Kaſſel geboren habe hier die Oberrealſchule bis zur Erlangung
des einjährig freiwilligen Zengniſſes beſucht und ſei dann in
ein kanſmänniſches Geſchäft als Lehrling eingetreten Seiner
Militärzeit habe er beim hieſigen Art Regiment genügt und ſei
dann in verſchiedenen kaufmänniſchen Stellungen tätig geweſen
bis er das Trebertrocknungsgeſchäft gründete An Orden beſitze
er den Kronen Orden vierter Klaſſe

Der Vorſitzende ſtellt dann feſt wegen welcher Straftaten der
Angeklagte von der franzöſiſchen Regierung ausgeliefert iſt
betrügeriſchen Bankerott in ſeinem Privatkonfurs und
Betrug Der Verteidiger R Seckel ſucht demgegenüber

nachzuweiſen daß die Aus lieferung wegen Betrugs
unzuläſſig geweſen ſei Der Art 465 des franzöſiſchen
Strafrechts der vom Betrug handle ſetze einen anderen Tat
beſtand und andere Merkmale voraus als der Betrugsparagraph
unſeres Strafgeſetzbuches wie auch aus einem Gutachten des
Pariſer Advokaten Clemenceau der als ein vorzüglicher Kenner
des franzöſiſchen Rechts gelte hervorgehe Der Verteidiger
beruft ſich weiter auf eine Reihe von Entſcheidungen des
franzöſiſchen Kaſſationshofes in ähnlichen Fällen und beantragt
das Strafverſahren wegen Betrugs zur Zeit für unſtatthaft
zu erklären und einzuſtellen da die Auslieferung wegen
Betrugs nach franzöſiſcher Rechtſprechung zu Unrecht erfolgt
ſei Staatsanw Rat Dr Mantell bittet den Antrag des
Verteidigers abzulehnen Wir hoben hier nicht nach franzö
ſiſchem Recht zu urteilen Die Entſche dungen des franzöſiſchen
Kaſſationshofes intereſſieren uns ebenſowenig wie das was
Herr Clemenceau ſagt Unſer Reichsgericht hat wiederholt
entſchieden daß derartige Entſcheidungen überhaupt nicht von
dem Spruchgericht zu fällen ſind ſondern daß hierüber lediglich
die Regierungen und Verwaltungsbehörden der beiden Staaten
zu entſcheiden haben

Der Gerichtshof machte ſich nach längerer Beratung dahin
ſchlüſſig daß der Antrag der Verteidigung abzulehnen ſei
da der Eröffnungsbeſchlüß die ſelben konkreten Straſtaten auf
führt bezüglich deren die Auslieferung nach dem Dekret der
franzöſiſchen Regierung erfolgt iſt Franzöſiſches Recht könne
nicht in Anwendung kommen

Nach Verleſung des Eröffnungsbeſchluſſes in dem gegen
30 Perſonen aufgeführt ſind die ſich durch Schmidt geſchädigt
fühlen wird der Angeklagte gefragt ob er ſich ſchuldig bekenne
Angekl Schmidt Nein ich erkläre daß ich in vollem u m
ſange un ſchuldig bin Der Angeklagte gibt dann ein Bild
von der Entwicklung der Aktiengeſellſchaft für Trebertrocknung
Sie iſt im Herbſt des Jahres 1889 gegründet durch Vert
ſchmelzung der Trebertrocknungsanlage des Angeklagten in
Bettenhauſen und einer gleichen Anlage des Branereibeſitzers
Herm Sumpf Kaſſel Das Gründungskapital bar
250,000 M Präſ Wieviel Vermögen batten sda mals Angekl Etwa 75,000 M Präſ Wert
Gehalt bezogen Sie als Direktor dieſer Aktien eſellſchaf
Angekl 5000 M hatte aber außerdem noch ein ger
gehendes Kohlengeſchäſft und eine Reihe lohnender zaſt
kretungen Jm Jahre 1896 wurde das Großkohleneeſ ter
au die Gewerkſchaft Glückauf verkauft ich wurde Boten W
und habe feitdem ein Einkommen aus dieſer Beteiliaung
von 40 50,000 M bezogen ſodaß mein Private intzwnte
ohne die Trebertrocknung 50 60,000 M re auf
betrug Mein Gehalt bei dieſer wurde 1893 oder
7600 ſpäter auf 12,000 und 1896 auf 24,000 M erhö tdaneben ben ich 5 Proz Dividende Zur Siege
Entwickelung des Treberirocknungsgeſchäfts übergehend
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Angeklagter an daß der Umſatz an getrockneten Trebern im
Jahre 1889 1890 etwa 60,000 Zentner nach 5 Jahren als die
Verbindung mit dem Jngenleur Bergmann begann ekwa
eine Million betragen habe Die Bekanntſchaft mit Bergmann
ſei durch u tto in Dortmund vermittelt worden derſpäter mit ſeiner Fabrik in Witten an der Ruhr der Aktlen
eſellſchaft beigetreten war und an den ſich Bergmann w97

Erwerbung ſeines Holzverkohlungspatentes gewendet hatte Das
Patent wurde erworben und bald entwickelte ſich das Geſchäſt
ſo daß die Trebertrocknung Nebenſache wurde und der Schwer
punkt in die H ats erkohlung und die Anfertigung der dazu
erforderlichen Maſchinen gelegt wurde Er habe ſich eingehend
mit den Verhältniſſen des Holzkohlenmarktes beſchäftigt und ſei
zu dem Ergebnis gekommen daß ein ſehr Pren Geſchäft zu
machen ſei wenn durch Vereinigung der geſamten Produktion
in einer Hand es gelinge eine führende Stellung zu gewinnen
Von dieſem Geſichtspunkte aus ſeien alle ſeine Maßnahmen
getroffen das Ziel ſei geweſen auf dem Markte aller in Frage
kommenden europäiſchen Länder Einfluß zu gewinnen und es
entſtanden nach und nach die einzelnen Tochtergeſellſchaften in
Finnland Rußland Galizien Ungarn Jtalien Frankreich Bel
gien uſw Zunächſt habe er den Tochtergeſellſchaften d
und Licenzen zu hohen Summen verkauft die aber doch noch
Dividenden der Tochtergeſellſchaften von 30 bis
40 Proz zulaſſen mußten wenn die Berechnungen über
die Verwendung der Holzkohle richtig waren ferner habe erihnen die maſchinellen Einrichtungen geliefert Die Gründungen
der Tochtergeſellſchafken ſeien ſämtlich durchaus inneren e
vor ſich gegangen als Bezahlung für die verkauften Licenzen
und Maſchinen habe er Aktien der Tochtergeſellſchaften lieber
genommen als bares Geld weil ihr Wert ſeiner Anſicht nach
von Jahr zu Jahr ſteigen mußte Präſ Wie iſt das Aktien
kapital der Tochtergeſellſchaften zuſtande gekommen Angetkl
Die Trebergeſellſchaft ſelbſt hat zu keiner Gründung irgendwie
Geld eingezahlt die Aktien waren ſtets ſchon vorher unter
gebracht Präſ Als Gründer erſchienen Sie doch im weſent
lichen Angekl Ja und verſchiedene Herren vom Aufſichts
rat und die Leipziger Bank Präſ Wie hoch war das Aktlen
kapital der Trebergeſellſchaft Angekl Zunächſt 1 Million
dann 1/2 3 6 12 und ſchließlich 20,400,000 M

Der Angeklagte äußert ſich dann im weiteren Verlauf der
Vernehmung über die Gründungen der Tochtergeſellſchaften
Sie ſtellten ſich meiſt viel teurer als nach den Voranſchlägen
anzunehmen war und die Trebergeſellſchaft habe die fehlenden
Mittel den Tochtergeſellſchaften vorgeſchoſſen immer in der
Hoffnung daß das Bergmannſche Verfahren vorzüglich ſei und
baldige günſtige Betriebsausweiſe zu erwarten ſeien Jm
Jahre 1897 ſeien in ihm Bedenken wegen des BergmaunſchenPatentes aufgeſtiegen doch ſei es Bergmann gelungen dieſe Be

denken zu zerſtreuen und noch im Jahre 1899 ſei Bergmann mit
einem neuen Verfahren zur Gewinnung von Kalciumkarbid
herausgekommen das nach Vergmanns Berechnungen koloſſalen
Gewinn abwerfen ſollte Kalciumkarbid ſtand damals im
Preiſe von 300 während die Herſtellungskoſten nur 30 M
betragen ſollten Auch dieſe Berechnungen waren aber falſch
und nun habe er das Vertrauen in den Wert der Bergmannſchen
Patente verloren Er bemerkte noch daß Bergmann ihm in der
Neheimer Fabrik die Herſtellung von Graphit vorgeführt habe
der Graphit ſei tadellos geweſen hinterher aber ſei die Ver
mutung laut geworden daß Bergmann den fertigen
Graphit in die Retorte hineingeſchüttet habe um
ihn zu täuſchen Jm Herbſt 1899 ſei man dann zu
einer neuen rotierenden Rekorte übergegangen die nach
den vorſichtigen Berechnungen des Jngenieurs Larſſen
einen Ertrag von mindeſtens 20 M pro Tonne Holz ergeben
ſollte Jch hatte alſo auch da noch trotzdem ſich die Berg
mannſchen Patente als verfehlt erwieſen volle Berechtigung zu
alauben daß die Verhältniſſe der Treber und ihrer Tochter
Slenlwoſten ſich unbedingt günſtig geſtalten müßten Präſ

ie Tochtergeſellſchaften haben doch aber ungeheure Zu
ſchüſſe erfordert Dieſe betrugen doch ſchließlich 1 Mill
Mark monatlich Angekl Ja das waren aber nicht Zu
ſchüſſe für den Betrieb ſondern meiſt Beträge für Neuan
ſchaffungen Man darf auch nicht vergeſſen daß es ſich um 30
Fabriken und 20 Geſellſchaften handelte Jch glaubte feſt an
eine gute Geſtaltung des Betriebes und von dieſem Geſichts
punkte aus hatte ich die Pflicht die Mittel zu ſchaffen die die
Jngenieure brauchten um die Werke fertig zu ſtellen Als die
Leipziger Bank und damit die Trebergeſellſchaft zuſammenbrach
glaubte ich mich am Ziel ich war vrientiert daß in den nächſten

6 Monaten mit der Larſſenſchen Retorte flott
und gewinnbringend gearbeitet werden konnte
Präſ Hat Jhnen der leitende Jngenieur ihrer Geſellſchaft nicht
bereits in dem Jahre 1889 geſagt es ſeien eine Anzahl Tochter
geſellſchaften dabei die nicht leben und nicht ſterben können
Angekl Ja aber ich hoffte daß ſich das durch die neuen Re
torten ändern würde Präſ Jhr Hauptgeldgeber war die
Zeipziger Bank Angekl Ja Präſ Wie konnte die
Leipziger Bank ein ſo ungeheures Engagenient mit der Treber
trocknung eingehen Angekl Die Größe des Engagements
habe ich auch nicht gekannt Präſ Das iſt doch merkwürdig

Es werden dann die einzelnen Bilanzen der Trebertrocknungs
Geſellſchaft durchgegangen Jm Jahre 1896 wurden 36 Proz
im nächſten Jahre 50 dann 40 40 und im letzten Jahre
25 Prozent Dividende bezahlt Präſ Das waren doch
nur Buchgewinne Augekl Augenblicklich ja aber wir konnten
auf große Erträge rechnen wenn auch noch einige Jahre ver
gehen konnten ehe die Tochtergeſellſchaften Barerkräge liefern
würden Präſ Sie bezogen 5 Proz Dividende haben
Sie dieſe regelmäßig erhoben Angekl Jch habe meiſtens
ſowohl meine Tantieme wie meine Dividende ja ſelbſt mein
Gehalt ſtehen laſſen weil ich ſah daß ſoriwährend große Geld
mittel gebraucht wurden Als 1899 beſonders große Summen
nötig waren habe er alles was er disponibel hatte der Treber
geſellſchaft zur Verfügung geſtellt Präſ Die Geſchäſtsberichte
nd von Jhnen verfaßt Angekl Ja und ich habe in dieſen
ie Geſchäftslage ſo dargeſtellt wie ich ſie angenommen habe

Präſ Wie konnten ſie in einem Geſchäftsbericht ſagen daß 9
Zobriten den Beweis erbracht haben daß das Bergmannſche

n keinerlei Schwierigkeiten verürſache Jn einem
eſchäſtsbericht ſagen Sie ausdrücklich das Bergmannſche

erfahren ſei vorzüglich Angekl Ja nur ſür harte Hölzer
r Urſprünglich hieß es aber in den Geſchäftsberichten
da der große Vorteil des Bergmannſchen Verfahrens gerade
rin beſtehe daß es auch für weiche Hölzer geeignet ſei

anpekt Allerdings das hat ſich dann nicht bewahrheitet
de Befragen gibt der Angeklagte noch an daß die Aktien
7 gTrebertrognungs Geſellſchaft zu etwa ein Drittel in den

z Anden der Verwaltung zu zwei Drittel in den Händen
ſt Publikums ſich befunden hätten er ſelbſt habe durch

mittlich 800 Aktien beim Zuſammenbruch deren 2000
Eſſen Vorſ Da haben Sie wohl noch die übrigen 1200
nicht äugekauſt um den Kurs zu halten Angekl Nein das
2 t Der Vorſitzende ſtellt dann feſt daß die Aktien der

kebertrocknung ihren höchſten Stand mit 8095
os ent am 4 Nov 1896 an der Berliner Börſe hatten JmFrühiebr 1901 ehe die ungünſtigen Gerüchte über die Leipziger
an laut wurden notierten ſie noch 170 bis 200 Prozent

d Zum Schluß der heutigen Sitzung werden noch die Verſuche
es Angeklagten durch die Berliner Finanz und Handels
tung bezw deren Herausgeber re Löwy neue Mittel im
uslande zu e erörtert wobei der Angeklagte beſtreitet

za er von dem Vorleben Löwys damals ſchon Kenntnis ge
an habe Bezüglich des Konſortiums dem der Angeklagte
eher Auſſichtsratsmitglieder der Trebertrocknung angehörten
rin Angeklagter daß bei allen Transaktionen des Kon

ums nur die Jntereſſen der Geſellſchaft wahrgenommen
geden ſollten Die Flucht will Schmidt ergriffen haben weil

den Kopf verloren hatte Er habe ſich das entſetzliche Bild

müſſe und das habe ihn zur Verzweiflung gebracht
amit iſt die allgemeine Vernehmung des Angeklagten beendet

und die Sitzung wird auf Dienstag früh 9 Uhr vertagt

o Stößen 22 Juni Der Handarbeiter Oels der ſich
e längere Zeit aufhielt und im Februar d J

a t welches Ungkück nun über viele Leute hereinbrechen

den Maurer
ichard Römmler aus Großzſchocher durch einen Meſſer

ſt ich tötete wurde in der Gerichtsverhandlung zu Naumburg
am rn Sonnabend wegen Körperverletzung mit töd
lichem Ausgang zu 4 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrver
luſt verurteilt

Lübeck 21 Juni Die Unterſchlagungen eines
Oberpoſtſchaffners bildeten heute den Gegenſtand der
Verhandlung vor der Strafkammer Oberpoſtſchaffner Hamer
wurde wegen Unterſchlagungen in Höhe von 5000 M zu zwei
Jahren Gefängnis verurteilt

provinzialnachrichten
a Petersberg 21 Juni Miſſionsfeſt Am heutigen

Nachmittag fand bier wie alljährlich die Feier eines Volks
Miſſionsfeſtes des Miſſionsvereins am Petersberge ſtatt das
aus den umliegenden Ortſchaften äußerſt ſtark beſucht war
Leider konnte die Verſammlung des ſtarken Nordweſſlwind es
wegen nicht in der ſchönen Lindenlaube vor dem Wehdeſchen
Gaſthauſe ſtattfinden ſodaß die Feſtteilnehmer im Saale Platz
nehmen mußten ein großer Teil der Beſucher aber faud nicht
mehr Raum und mußte ſich auf die Nebenräume verteilen Mit
dem Geſange einer Liederſtrophe wurde die Feier eröffnet
worauf der Vorſitzende Paſtor Kaufmann aus Oſtrau eine
Anſprache über eine Bibelſtelle aus den Timotheusbriefen hielt
Hierauf erſtattete Oberpfarrer Rumland aus Barby einen höchſt
intereſſanten Bericht über ſeine mehrjährige Miſſionstätigkeit in
China unter Vorzeigung verſchiedener chineſiſcher Gerätſchaften
Kleidungsſtücke Bilder u dergl Als dritter Redner trat
Paſtor Zeller aus Kütten auf der ebenfalls einen Vortrag aus
dem Miſſionsgebiete hielt Das Schlußwort ſprach wiederum

aſtor Kaufmann Die Kollekte ergab eine Summe von 51 25
Lark Miſſionsſchriften wurden für 25 M verkauft

Bitterfeld 22 Juni Schenkung Meſſerheld
Die in vergangener Woche verſtorbene Frau Rentner A Schmidt
hat der hieſigen Kirchengemeinde zur Ausſchmückung der neu
zu erbauenden Kirche letztwillig 2000 M überwieſen und außer
dem dem Vorſtande des Zweigvereins des Vaterländiſchen
Frauenvereins eine anſehnliche Geldfumme geſchenkt Die auf
der Grube Marie wohnhaften polniſchen Arbeiter D und S
e am geſtrigen Vormittag in Skreit in deſſen Verlaufe
er erſtere den S mittels einer Bierflaſche derartig ins Geſicht

ſchlug daß das eine Auge ſtark beſchädigt wurde Außerdem
geſf er noch zum Meſſer und verſetzte ſeinem Gegner mehrere
Meſſerſtiche in die rechte Halsſeite Der Verletzte mußte ſich
in ärztliche Behandlung begeben während der Meſſerheld
flüchtig geworden iſt

4 Schönebeck a 21 Juni Bierboykott Auf geſtern
abend war eine große Volksverſammlung in den Stadtpark be
rnfen die geſamte Arbeiterſchaft von Schönebeck und Umgegend
war geladen um über einen ev Bierhboykott gegen die Brauerei
A W Allendorff zu beraten und zu beſchließen Urſache
hierzu ſollen Maßregelungen von Brauern und Brauereiarbeltern
und Lohnforderungen bilden Wie aber Geheimrat Allendorff
durch die hieſigen Zeitungen bekannt gibt haben nach den
eigenen Erklärungen der Brauer und Brauereiarbeiter über
haupt keine Maßregelungen ſtattgefunden Wohl aber ſeien nach
Schluß der Mälzerei Campagne von 32 Leuten 10 unzufriedene
entlaſſen und die anderen gute und treue Leute in die Brauerei
eingeſtellt worden Aus Aerger und Enttäuſchung daß die
übrigen Arbeiter nicht auch gegangen hätten die 10 es dahin
gebracht daß eine Kommiſſion
eine Volksverſammlung wegen eines ev Bierboykotts einberufen
wurde Die Verſammlung war von etwas über 200 Perſonen
beſucht Beſchloſſen wurde nur vorläufig die bisherige fünf

e re umfaſſende Kommiſſion mit neuen Verhandlungen zu
eauftragen

T Freyburg 22 Juni Unfall Beendigung desJubelfeſtes der Schützengilde Leider hat i noch
geſtern am ſpäten Abend ein bedauerlicher Unfall zugetragen
indem der Bauunternehmer G von der Weißenfelſer Schützen
gilde in der Nähe der Turnhalle zu Falle kam und einen kom
plizierten Schenkelbruch des rechten Beines erlitt Der Verun
glückte dem Mitglieder der Krieger Sanitätskolonne vom Roten
Kreuz die erſte Hilfe leiſteten wurde mittels Wagens nach ſeiner
Heimatſtadt überführt Der heutige Feſttag begann mit dem
Auszug der Schützen nach dem Schützenhauſe wo das Schießen
fortgeſetzt und den auswärtigen Schützen ein Weinfrühſchoppen
mit Jmbiß geboten wurde Mit Konzert am Nachmittag dem
abends Ball folgte fand das herrliche Feſt ſeinen Abſchluß

Köſen 22 Juni Der Hauptverein Halle der
Evangeliſchen Guſtav Adolf Stiftung hält heute
und morgen ſeine Jahresverſammlung in unſerem Badeorte ab
es ſind zu derſelben Deputierte und Gäſte aus allen Gegenden
der Provinz Sachſen eingetroffen Am Nachmittag hielt der
Hauptvorſtand eine Sitzung mit dem feſtgebenden Zweigverein
ab Hieran ſchloß ſich die Deputiertenver ſammlung im Kur
garten in welcher Beſchlüſſe über die zu verteilenden Liebes
gaben gefaßt und ein Bericht über das Monatsblatt des Haupt
vereins von deſſen Redakteur Paſtor Dr Frey Cöſſeln
entgegengenommen wurde Die weiteren Verhandlungen betrafen
Jnkerna Die abends 8 Uhr im Kurgarten veranſtaltete öffent
liche Verſammlung war gut beſucht Ortspfarrer Paſtor
Diederichs begrüßte die Anweſenden mit herzlichen Worten und
Konſiſtorialrat Prof D Haupt Halle erwiderte dieſe ebenſo
herzlich Die Verſammlung wurde dann durch Anſprachen unter
halten in welchen feſſelnde Schilderungen über die oft bedrängte
Lage der evangeliſchen Glaubensgenoſſen gegeben wurden
P Bonſack Hohenwarsleben berichtete aus der Diaſpora des
Eichsfeldes P Schmidt Meiſterswalde aus der Diaſpora Weſt
preußens und Sup Gummi Auſſig über die öſterreichiſche Be
wegung

Staßfurt 21 Juni Königsſchießen Unfall Bei
dem heute abgehaltenen Königſchießen der hieſigen Schützengilde
errangen ſich Gaſtwirt Stutzbach die Königswürde Kaufmann
Arnhold Müller und Glaſermeiſter Oehring die erſte bezw
zweite Ritterwürde Auf der chem Fabrik IX der Verein
chemiſchen Fabriken wurde der Arbeiter Neugebauer von
zwei Eiſenbahnwagen erheblich an der Schulter gequetſcht ſo
daß er nach Hauſe gebracht werden mußte

S Köllede 21 Juni Feuerwehr Verbandstag
Von bherrlichem Wetter begünſtigt fand heute in unſerem feſtlich
geſchmückten Ort der Verbandstag der freiwilligen Feuerwehreu
des Kreiſes Eckartsberga und das 25 jährige Jubiläum der
hieſigen freiwilligen Feuerwehr ſtatt Zahlreiche Vereine waren
aus dem Kreiſe und den umliegenden Orten erſchienen
Früh fand Weckruf vormittags Löſchmanöver der Kölledaer
euerwehr an der neuen Schule am Roßplatz ſtatt Der im
Gaſthof r Poſt abgehaltenen l wohnte auch

der königl Landrat 8 v Münchhauſen bei der im Namen
des Kreiſes für das Erſcheinen der Wehren dankte Verbands
Vorſitzender Vorhoff Gorsleben ſchlägt vor zu dem Feuerwehr
Verbandstag des Regierungsbezirks Merſeburg in Sangerhauſen
den älteſten Brandmeiſter des Kreiſes Friedrich Kannawurf als
Delegierten zu entſenden Der Feuerlöſch Jnſpektor der Provinz
Sachſen Krahmeier Merſeburg berichtet u a über die internationalen n u in Berlin 1901 und Paris 1902
ferner über den am 20 d M in Dresden kehren Be
rufsfeuerwehrtag Automobil Dampfſpritzen drahtloſe Telegraphie
im Dienſt der Fenermelder uſw Nach der Sitzung wor Tafel

ich mit der Sache befaßte und

und dann txeſtumzug
Landrat nochmals eine Anſprache und brachte auf den Schirm

errn der deutſchen Fenerwehren den Kaiſer ein Hoch aus
dem Feſtzug fand im Schützenhans Konzert und Ball

Auf dem Marktplatz hielt der könf

ſtatt

Quedlinburg 22 Juni Der Hauptvorſtand des
arzvereins für Geſchichte und Altertumskunde wird am

Sonntag 28 Junfk nachmittags einen r zur Beſichtigung
der Ruinen der Ahlsburg im Eckertal und der dortigen Aus
grabungen und nach der Harzburg unternehmen Eine rege
Beteiligung der Mitglieder und Freunde des Vereins nebſtderen Fanltien iſt ſehr erwünſcht Zuſammenkunft auf dem

Eckerkrug Eiſenbahnſtation Eckertalß nachmittags 2 Uhr

Perſonal Nachrichten Der Rechtsanwalt Reimherr in
SteinbächHallenberg iſt in die Liſte der Rechtsanwälte bei dem Landgericht in
Meiningen eingetragen fworden Beil der Reichsbank ſind ernannt Der
interimiſtiſche Zweite Vorſtandsbeamte bei der Reichsbantſtelle in Halberſtadt
Pringal iſt zum Bankrendanten und Zweiten Vorſtandsbeamten der Buch
halterelaſſiſtent Augerhauſen in Halberſtadt zum Baukbuchhalter ernannt
worden

Hedlingen Anhalt 21 Juni Diebſtahl Jn verfloſſener Nacht ſind dem Vorſteder der hieſigen Eiſenbahnſtation
aus den Stallungen 16 Hühner und 2 Gänſe geſtohlen und an
Ort und Stelle gleich abgeſchlachtet worden Die Täter hat
man bisher nicht zu ermitteln vermocht

27 Wſo c,ownnarue v ermiſchtes
Eine ſenſationelle Erbſchleicheraffäre in Berlin in die der be

kannte Magnetiſeur Willy Reichel und die Witwe des ver
ſarenen Kommerzienrates v Zimmermann von dort verwickelt
ind macht augenblicklich im Weſten der Reichshauptſtadt großes

Auffehen zumal da ſich die Staatsanwaltſchaft bereits mit der
Angelegenheit beſchäftigt Die Erbſchaftshinterziehung ſoll ſich
auf rund vier Millionen Mark belaufen Vorläufig
kann jedoch Frau v Zimmermann die der Erbſchleicherei be
ſchuldigt wird nicht zur Rechenſchaft gezogen werden da ſie mitihrem Profeſſor Reichel nach Amerika geflüchtet iſt Der im
Jahre 1901 verſtorbene Kommerzienrat v Zimmermann hatte
noch im Alter von 65 Jahren ſeine Wirtſchafterin eine geborene
Scholz geheiratet die von ihrem erſten Manne geſchieden war
Kurz vor ſeinem Tode ſetzte er ſeinen langjährigen Freund den
Landgerichtsrat Ehmcke zu ſeinem Teſtamentsvollſtrecker ein
Dieſer erhob nun bei der Erbſchaftsregulierung gegen Frau
v Zimmermann die Beſchuldigung daß ſie aus der Maſſe vier
Millionen Mark widerrechtlich erſchlichen habe und zwar in Ge
meinſchaft mit dem Profeſſor Reichel deſſen ſtändige Patientin
ſie ſeit zwei Jahren war Ob der Magnetiſeur bei dieſer Ge
legenheit durch Hypnoſe die Frau an ſich kettete iſt noch nicht
bewieſen jedoch höchſt wahrſcheinlich Um Zeit zu gewinnen
und ſich gleichzeitig an Ehmcke zu rächen forderten die Beſchul
digten von der Staatsanwaltſchaft die Einleitung eines Straf
verfahrens gegen den Teſtamentsvollſtrecker indem ſie dieſen der
unglaublichſten Dinge beſchnldigten Obwohl Ehmcke in weiten
Kreiſen als ein durchaus ehrenhafter Charakter bekannt iſt er
langten ſeine ar im Laufe des Prozeſſes doch daß gegen
den Beklagten ein Entmündigungsverfahren eingeleitet
wurde Dieſes Verfahren ſchwebt jedoch noch da der Juſtiz
miniſter eingegriffen und die Akten zur Nachprüfung einge
fordert hat

Raubmord Die 23 jährige Tochter Joſephine des Landgerichts
ſekretärs Haas in Bamberg welche in Aſchaffenburg auf Beſuch
weilte iſt dort in nächſter Nähe der Stadt ermordet und beraubt
aufgefunden Als des Raubmords verdächtig iſt ein ſtellenloſer
Kaufmann aus Kaſſel verhaftet worden

Erſtochen V Mainz wurde der Ulan Jmmel in der Sonn
tag Nacht im Streit mit Ziviliſten erſtochen

Verhaftung eines Bürgermeiſters Bürgermeiſter Schindler
aus Friedland in Oberſchleſien wurde auf Anordnung der
Staatsanwaltſchaft zu Neiße in Unterſuchungshaft genommen
gegeben gegen Sittlichkeit ſollen der Grund zur Verhaftung
ein

Neues Kurhans in Wiesbaden Die Stadtverordneten Ver
ſammlung in Wiesbaden genehmigte den Neubauplan für das
Kurhaus von Profeſſor Therſch München und bewilligte zur
Ausführung des Projekts drei Millionen Mark

In den Bahyeriſchen Alpen abgeſtürzt Der Privatdozent für
Geologie und Paläontologie an der techniſchen Hochſchule in
München Dr Kagrs Bauer iſt bei einer Bergpartie am Riſſer
Kegel in der Nähe von Tegernſee abgeſtürzt der Verunglückte
war auf der Stelle tot Die Leiche konnte Sonntag nacht ge
borgen werden

Der Veſub entwickelt eine lebhafte Tätigkeit an drei Kratern
zeigen ſich Eruptionserſcheinungen Von Neapel aus
ſieht man wie feurige Geſteinsmaſſen ausgeworfen werden

Schwere Wolkenbrüche gingen am Sonntag wie aus Belgrad
gemeldet wird über das Dorf Zenom bei Knjazevac nieder
54 Häuſer ſtürzten ein 38 Perſonen verloren das
Leben Der Schaden wird auf eine Million Dinars geſchätzt

WetterRusſichten

auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarke
Nachdruck verbeten

24 Juni Wärmer teils heiter Windig
25 Juni Kühl wolkig vielfach Gewitter Windig
26 Juni Wärmer wolkig mit Sonnenſchein Regenfällo

und Gewitter
27 Juni Veränderlich windig normale Temperatur

Schwül

Meteorologiſche Station zu Halle
t c

22 Jnni 23 JnniUhr 12 Min ab 7Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 769,0 759 9Thermomeler Celſius 13,1 12,0el Fenchtigteit 66 82Wind N 2 N 4Maximum der Temperatur am 22 Juni 17 3
Minimnum in der Nacht vom 22 Juni zum 23 Juni 9,2
Niederſchläge am 23 Juni 7 Uhr morgens 0,2 mw

perwärme der Saale mitgetellt vom Florabade am 22 Juni abends
s

Zetzte Tekegramme
Genf 23 Juni König Peter von Serbien iſt

S abend 8 Uhr 40 Min von hier abgereiſt euf dem
ahnhof von einer großen Menſchenmenge lebhaft begrüßt

Bei der Abfahrt des Zuges rief der König Es lebe die
Schweiz

Bern 23 Juni

Villa mieten und in 14

Leopold Wölfling iſt am vergangenen
Sonnabend von Montreux nach Genf übergeſiedelt wo er eineTagen die Adamowitſch heiraten
will

Stichwahl Termin
Berlin 23 Juni Das Berl Tagebl erfährt daß der

Tag der Stichwahl wenigſtens für Preußen der
25 Juni ſei
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Firkins Doppeleimer Plg Spree eletig

Handel Gewerbe und Verkehr
Neues Kalifeld im Kreise Querfurt Vom Ober

bergamt Halle wurde auf Grund ihrer Mutung dem Kanfwann
Hermann Mommsen und dem Bankier Dr Karl Sulzbach
in Frankfurt a M das Bergwerkseigentum verliehen in einem
Felde von 2,188,976 qm zur Gewinnung des vorkommenden Stein
zalzes nd der mit demselben auf der näüwlichen Lagerstätto vor
kommenden Salze Das Feld ist belegen in den Gemarkungen
Roasleben Ziegelroda Königl Forst und Weiesenschirmbach im
Kreiso Querfurt Die Verleihung ist bezeichnet Rossleben

Die Hauptversammlung der Aktienbrauerei Pforten lehnte
den Antrag auf Verteilung des Reservefonds von 200 009 M an die
Aktionäre zur Erwerbung neuer Aktien ab Der Auf ichtsrat hatte den
Antrag gestellt weil Unternehmen bei 600,900 M Aktienkapitalbereits über etwa 250,0 M Reserven verfügt unä
nur noch mit einer Mark zu Bueue ſtehen

Die Aktionäre der Portlandzementwerke Höxter Godelheim
werden aufgetordert zur Umwandlang ihrer Aktien in Vorzugsaktien
und Ewpfangnahme eines Ge winnanteſſscheines 409 Al bar zu Berlin
einzuzahlen

Essener Berg werksa verein König Wilhelm Der Uai
ergab einen Betriebzüberschurs von 146,441 M 140,918 M Mai 1902
126,268 M April 1993

Die Ver ein Radeberger Glashütten Aktien g verteilt
als erste Konkursquote 19 Proz auf nioht bevorreehtigte 714,054 I die
geringen Vorrechts Forderungen sind gleichreitig voll beglichen

Essen a J Juni Kohbhlenmarkt Marktlage flott ohne
Aenderung

Rio de Janeiro 20 Juni Wechsel auf London 12

verschiedene Konten

Preise von Kali Kuxen
kestgeatellt von Samuel Zielenriger Berlin und Eesen 22 Juni

Geld Brief Geld BriefAlexandershall 37751 3850 Bereynia 20,820
Beoienrode 5450 5500 Hohenfele 7405 7450Benithe Aklien 3501 370 HBohenzollern 5609 8659
Bernhardshall S 900 Justus 6700 6776Burbach 58751 5975 Kaiseroda 6400 5450
Carlsfund 55501 5690 Noeustassfurt 13,650j 13,857
Deutschland 2751 zonnenberg Aklien 1170 1210Eime Akt La A Salzdetturthlaliw 4 2475Friedrichshall 1425 1460 Salzgitter sehl Akt 489Glückagut Sondersh 10,9 9 11,100 Schwarzburger Salin 3251 375
Hanen 140 160 Withelmshall 9820 99090Hedwigaburg 7525 7570 Wintershall 38001

Kohlenkuxe fest höher u a Dorstfeld Graf Schwerin Ileinriech und
Joh Deimelsbherg Von Kaliwerten Beienrode und Wintershall gefragt
Von Er kuxen Friecdrichssegen höher

Scohlachtviehmnrkt im städ tischen Viohbhofe zu Halle
Am 22 Juni 1903

e

Preise k 50 Kg a Lebeud b Schlaehtgewicht

Aakgotrieben waren I Qual II Qual III Qual rer s
s

a p I a b kauft s
42 Rinder 42davon 8 Ochzen 351 33 j 390 8

Färsen m19 Kühe 32 M 25 I 1915 Bullep 33 31 28 1519 Kälhber 47 42 37 s5 Hammel Sechako 28 260 5226 Landsehwoino 51 49 47 I 02 34Gesamtauftrieb 792 Schlachttiere

8ohlacehtvlehmarkt Lelpzig 22 Juni Marktpreise tür 50 u
in AMark erste Notierung für Iebend zweite für Sehlaehtgewieht

Auktrieb 469 Rinder und zwar 216 Ochsen 41 Kalhen 98 Kühe
104 Bullen 306 Külber 469 Stück Sechafvieh 1256 Schweine und war
1206 deutzche aus UVUngarn zusammen 2440 Tiere

79Oohren 1 vollfleisehige ausgemästet e 732 junge fleischige mieht gusgemüästete 69
3 müssig genhrte junge gut gonührte ältere 64
4 gering geonährte jeden Alters 60

Kalbeu vollleischige ausgemüästete Kalben 72a Küheo 2 volllleischige ausgemästete Küho 558
3 ältere ausgemüstete Kühe 634 müässig genährto Kühe und Kalben 57
5 gering genührte Kühe und Kalbon 509

Bullen 1 volltleischige höcheten Sehlachtwertes 66
2 müässig genährte jüngers u genährte ältere 63

3 gering genühri e 0Kälber 1 kfeinste Mlast Vollm Mlast u beste Saugkälber 489
2 mittlere Alast und gute Saugkülber 45
3 geringe Saugkülber 361 ältere gering genkhbrte Fresser

Sohate gstläümmer und jüngere Masthammel 36
2 ältere Masthammel e o 8 33
3 mässig genährte Hammel u Sohne Mlerzzehate 39

Solweino 1 vollfleischige der feineran 552 Hleischige a e un 493 gering entwiekelte sowie Sauen und EBber 44
4 ausländisehe au

Geschäftsgang in Rindern und Sehafen in Kälbern und
Schweinen mittelmässig Verkauf 458 Rinder und zwar 189 Ochsen
1 Kalbes 95 Kühe 91 Bullen 305 Kälhber 40 4 Schwei41 Kalbes 99 Kühe 3ullen 305 Kälhber 409 Sechafe 1164 Schweinse

Gebtreide DMüählen Erzeugnulsge n g W
New Vork 22 Juni Telegr Roter Winter weizen

loco 85 vorige Notierung 85 Juni Juli 84
827/8 Septbr 807 795 Der ember 81 797 Mais Juſi

58 57 September 56/8 56 Dezember 551 55/, Mehbl
3,40 3 40 Getreidefracht II 115

Ohleago 22 Juni Telegr Weizen Juli 78 765/Sept 76 747/8 Mais Juli 50 492/,
Weizen Marker 161 162,90
Behauptet Roggen loco

Berlin 22 Juni Frühmarkt
ab Bahn Juli 165,26 September 162 25
Märker 131,00 131,56 ab Bahn Fuli 133 133,25 Sept 134,50
Gerste Leicht inländische Futtergersie 124,00 132,005 do
zchwere 133 140 klamm mit Geruch 126 132 alles frei Wagen u ab
Bahn do rues 122 125 frei Wagen Iaker märk meck pomm
posen schles fein 154,09 166 00 do markiseh meckenbl pomm
pozen schles mittel 149,00 153 00 do märkiseh mecklenb

omw zchles geriug 134,00 139,00 mi Geruch 126 138 alles frei
agen u 2b Bahn russ 129 138 frei Wagen Behaupiet Mais

amerik wixed gut 125 127 abfall 115 123 frei Wagen Unverändert
Erbsen inl Futterware und ruas mittel 143 142,00 do feine

159 163 do mit Gerueh 135 142 alles re Wagen und ab Bahn

l e 00 Pieie Nr 9 u 1/99 19,20 Weizenkleie grobe 9,40 do fei ,90 9,40r ä t ne 99 tHawhburg 22 Juni eizen ruhbig holsleinisoher u mecklenburgiseher 161 165 Hard Winter No 2 Juni Ablza I orres
matt eüdrusrischer matt 9 Pud 2925 Jauni Ab 100 103 meoklenvburg
und ho steinischer 138,0 142 00 Mals fest runder per Mai
96,50 101,90 IIator matt Gerste matt

Amseterdam 22 Juni Weizen auf Termine geschäſtelos do per

ma März 7 a e Märzatiwerpen 22 Juni Wellen behauptet oggerund Hakor ruhig t er er Sorete
Oelaaaten Oele Fett waren

New Tork 22 Juni Telegr Schmalz Woestern ateam 9,05
do hen 9,05 9,10leago Telegr Schmalz Juli 8,72 8,77Oxt 875 857 ologs AhBremoeon 22 Juni Schmalz ruhig

S Pg in Doppeleimern 4524 Plg Loco Tube und Firkins
tehrimmend April Iieter Tubs u

Short loco Plg
n Z 277 unverzolii ruhig o 49 50rle 22 Juni Behluazberfeoht Käühbl mat uni 5200 Jall Aug 5300 Se t Der B an

An iwerpen 22 Juni Schmalz per Juni 1097,00
Petroleum

ULambur g 22 Juni

New Vork 68,65 do

Juni Juli G Br
Paris 22 Juni

Hamburg 22 Juni

Stetig

llavre 22 Juni

Paris 22 Juni

Bewegun
ILini e R
19 Dover passiert

London 22 Funi
Rüben Rohzucker loko 7 sh 1054 d Wert Alatt

Rohzucker ruhig 88 neue Kondit 21 212
Weisser Zuoker ruhig kür 100 kg per JuniJuli 25 per Juli August 204 per Okt Jan 26172

Now Vork 22 Jani
in Philadelph

do Credit Balances Cat O ity ,50

Nordhausen 22 Juni
Fass ab Brennerei 64,90 66,90

Hamorg 22 Juni

Kakkee ruhig
Hamhburg 22 Juni bende 6 Uhr

por Juli 24,50 Gd Sept 28,03 Gd

Nr 3

Tol Peolroloum BSlandard white 10
8,50 do Roßued 10,50 in Caaeso

Spirituso

Spiritus

September Br 152 O
8plritue ruhig

Aug 45,25 Sept Derz 38 25

ruhig

Kaffeoo
Umeatz 1500 Saok

Der

Zucekoer

Schiffsnachrichten

D Präsident
Herzog

auf Heimreise

18

von Amsterdam

Branntwein 45 Vol fär 120 s ohnedesgl 40 Vol 58,00 602 00 M
Juni 1614 Br 1524

162 Juli August 16 Br 1524 August
Juni 46,25 Juli 45,75 Juli

Kalfee good average Bantos
25,50 Gd März 26,25 d

Amsterdam 22 Juni Java Kaffee good ordinary behauptet 26,00
Sehlussbericht BHericht ger IIamburger Virma

Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per Juni 20,00
Sept 20,50 Dez 31,00 März 31,75 Mai 32,25 Behauptet

96 0 Javazucker loco 92 Verkäufer ruhig

25 8

en der Dampfer der Deutschen Ost Afrika
18 von Port Said

König auf Ausreise 19 von Nenpel Gouverveur auf Heimreise
autk Heimreiee

Bürgermeister auf IIeimreise 19 von Zamzibar
auf Ausreise 19 in Delagoabay
Rotterdam Kanzler auf Ausreise 20

in Rotterdam
Prinzregent

Bundesrat auf Ausreise 29 von

Berliner Börse 22 Juni
Ergänznug zu den l

Meldungen im gestr Abendblatt

ondon 3

Bank Diskonto
Berlin Wechsel 4 Iomb 5

Amsterdam s31/2 Brüss el 3
Wien 5 Petersburg 2

a ris 3

Barmer Sindtanleihe
Berliner Stadt Obl

do doMagdeburger St Anl

do do nenen eWestpr Vrov Anl
Bad Staats Bis Anl
Bayrische Anleihe

1892 3/2 100 20
/2

4

J

372
3i/2
31/2101 00bz0

Oldonb 40 Thlr oose

Brannsechw 20 ThIr T 137 6002
Köln Aind Anth 3lIIlamb 50 Thlr I oose 3
Meininger 7 I

3

Doutache TFouds u Staatapap

100,10
104 753
104 7506

100 606

136,000
140,00b2

31,90b1
130 3062

Ausländische Tonds

Hamburg Jb Wurt 25 ar
Anitwerpen 22 Juni

Fetroleum fot Standard white looo

Br

Bohluaeberloht, Raftinlertes Type weiss Norddc Br per Juni 21,99 Br per Juli 21,26 Br per August Iaraa WollkAmmeroi

per

Wasserstknde bedeutet äüber unter Nul

Aussig 22 Juni
gemeldet

Wehlmann
Köhler

7 7 7Saale und Unstrut Fall Weh
rtern Brückenpege l Juv e e 0 aWeiseopkfelr Oberpegel 4 40 a 2,38 2

do Unterpegel 4 09,92 g o alTrotha 22 1,42 23 l 2Aleleben Oberpegel 21 2,32 22 2,31 11do Unlerpegel h 11Bernburg 0,35 0,80 5 SKalbe Oberpegel 2 40do Unterpegel o 40241 0,221 aMoldan Taer Eger Elbe
T Juni TAXe C Juni Fall WVuonh

Budweis 21 0,22 2 rorzgau 22 92,451 6Prag 0,10 6 Wittenberg 1,09Jungbunzlau e 49,08 2 NRoeszlau 0,6 1
Laun 0,45 7 Barbvy 4 23671 oPardubits 14 9,11 141 Magdeburg 0,89Brandeis 0,92 14 aengermünde 1,21 4Melnik 0,35 7 Witienberge 0 2Ieitmeritz 0,351 2 PDömitz Peg 21 9,4 3Aussig 22 9 12 Lauenburg 982 2 2Dresden 1,47 71

Von den oberen Plätzen werden 6 em Fall

mit Stückgut

Sohlepprerkohr anf der Saalse
Alltgotellt vom IIalleschen Speditions Verein m b E

Angekommen in Halle am 22 Juni
mit Stückgut von Hamburg

von Harburg Sehlepper
Sonnenschmidt mit Harz von IIawburg

Sehlepper Nr 1211 Sr
Sehlepper g 58 Sr

r 86 Sr

Argent Goid Ant Tdo innere do 41 4/2 85 90
Barletta 100 Lire ILoose 19 102
Bukar Stadt Anl 1884 4/2 25,500

do do 1888 /2 24,496Chilen Gold Anl 1889 z 52,306
Chines St Anl v 1895 7do do kleine 9 104 40

do v 1896 h 100do v 1898 2 92,70b2B
Egyptische priv Anl 3

do do do 3Freiburg 15 Fr Loose 34 500
Griech Anl 1881 84 22 605

do Kons Goldrente 32,80
do Monopol Anl 245
do Gd Anl v 18900

Lissabon Stadtanl 18896 81 900

do do 82,00 eMailänd 10 Lire Loos TMexikaner Anl à 100 5 I101 60b
do à 20 5 101,7 b

Norweg Staats Anl 88 3
Oesterr 1860er Loose 9 154,20
Ramän Anleihe 1891 3685 90

do do mittlere 5 87,760
do do kleine 487,7960Russ Gold R 1884 87
do Orient Anl II 4
do do III àdo Nicolai Oblig
do Boden Kredit 5 116 26b2
do 38 do garRuss Präm Anl 1864 5
do do 1866 5Schwedä St Anl 1886 312 109 30b26

do do 1890 100 00b2do Hyp Pfäbr 1878 4 190 69b
Türkische Anleihe D 32 306b2

do Administ 4 90,40b26
do 400 Fros Loose 133 2562

Ungarische Kr R 429 60do Staats R 97 3/2 91,25
Iudustrie Aktien

G t Aniſinfabr ſig 281 00bec
Admiralsgarten Bad 529756b20
Annaburger Steingut 9 097,26b2
Archimedes 4 I169 250
r er I t 182 1060erl Anh Maschinen TBeri Charl Bau V m 7 746
Berliner Bockbrauerei 9 157,0026
do Brauerei Königst 5 I13 902
do Union Grat weil 5 I0S8 756

Brsl Eisenb Linke 61/ Iös c06
Breslauer Oelwerke 82 2

J0 Strassenbahn o
Cement Bau Ges BerlCharlottb Wasserwerk 13 216 00b
Chem Fabr Schering 10 224,000
Chemn Masch Zimm 4 1101 50646
Dessauer Gas l0Disch Gasglühl Ges 7 i
Hische Jutespinnerei 123 25
Fckert Masch Fab 5 25Elberfeld Farbenfabr 290 382 7562
Erdmannsdort Spinn O 66 606
Freund Masch Konv 123 300,506
Görlitzer Eisenbbed 12 214 65040
Hagener Gussstahl fro 45 50026
Hansa Dampfschiff 8 116 600
Harburg Wien Gummi 20 368 10
Harkort St Pr kKonv 7 292,00

do Brückenb konv 4/2 101,00
do do St PrKeyling Th EisengKöln Müsener conv 103 60b

Kurfürstend Ges i Liq r 2344 00 P
La Veloce Ital D 9 JLudw Iöwe Co 10 242,26
Malzerei Wrede 4 73,306Magdeburger Baubank 5 27 250
Magdeb Strassenbahn 6 127 256
Maschin Breuer 4 75,606Neue Boden O 10 150 903
Nenroder Kunstanstalt 7 684,26b2
Nienburg E A abg O 70,266

iswerke 1 60,110 141,208OmniVos Geseilschatt 10 I doe

Oppein Foril Cem 372 115,250 b I B Fid X uk 1990 4 101 50620 B rein ioprer 12 135 do X u X S1ore 208 004 er worko n M rvtoneen
Rhein Cham u binas w 9 77254 Hamb 251 310 unk 1905 101 0 aplerbeck ſt er
Sangerhäuser Mlasch 5 184,750 do nie bis 1900 100,806 Arenberg Bergwerk 45 d
Saxonig Cement 3 95,106 o 501 330 unk 1908 32 97,7560 Baroper Walzwerk un
Schäffer u Waleker O 50 10626 do S 46 190 uk 1905 /2 96 70620 Berzelius 22 u
Sahlesische Cement 61/2 158,759 do alte u con 872 26 Bismurekhütte 0
Schwartzkopff kann Bod Pf I u 1904 99,56 s r 2 eSlemens Glas Industr 8 75b2 o 3/2 96 500 Consolidat Bergw G 22Stettiner Cham Didier 15 274,59620 äo III 100,256 Consol Marie 75
Sudenburg MAaschin 53,253 do do IV VI 101,006 Duxer Kohlen kon W 166 202
Ver Köin Rottw Puiv 9 186 o 4ip2 Hyp B VII 1oös 9 98 elenkireh Guasstah 9 22787
Vereins rauerei Artern 52 103 757 do u0 t 4 103 1009 IIarze r Eise nw Iit A B 0 9
Westf Draht Industrie 9 g VII I 200 e AtrinoalaWittener Guss 7 154,9026 Mei en 22 97 705jKattowitzerI e Wilheimshütite cone 75 202 eng von 100 G Königin Sfarteni V 46 900

S Zueherfabr Fraustaat 10 146,00a0 4o unedv bis i905 213 97 70 eeeldee Palerit es
Dentsche Rigonb Prior Oblig 47 a 1907 o h st Pr 0 s
Horim Gronane 375 99 506 do Em VII un i1906 5 102 10616 Magdeburg Bergwerk 35HIaite Heiteieat sua 706 43 m VI ne 195 00 ſMerienhütte Kotzengu 0 63,500
Oaiprouss Sücdlhahn 4 100 256 Noraa Gr Kred Pidb 1 1100 39620 a r n

a Pileclterl 5 114 xDentsache Tisonb St Prior e IV V e v 1803 Am ne Rhein Stahlw Lit C 5 1658,006
IOstprenssisehe Selllegiggh 7 t 3Brestau Warsensu 3/2 on a r B 40 kr Z 87,90 b Zrhlesisoh Jinkhütten 7Dorlmund Gronnau 45 8/2196 250 a 2 31 o kr Z 81 50 Stadtberger Hütte 12 134,006e rionb Augen T5 Perſon o 31/200 s 99 c ſMurm Revier S 136 00

Qut u I 7s P B Pr I rz 110 a oOoulig v Industr u Rerg w Gos
Eisenb Prior Obligationen z r v n 1 101,106 Allg Bleſctr Gesellsoh 9 101 50626
ial Eis Obl 8t gar 3 70,905 do XIV ukb 1905 4 101 50020 Aschaffenb Papiert e ä
do Alittelmeerb stfr 102,20 go rn ukb 1904 o e en 9

C V ukb 10 0 n 888 9Gertnſeln t dar 3 do XIX ab e 03 do r r
r 3 1 10626 Dortmunder Union 9do Ergänznngen 3 Pr Ctr B Pf v 1890 101 10b26 ort Sate a 103 206d Pr 4 do 1901 ukb 10 103 20 b Blektr Licht u Kraft /2mer on r 4 100 75bzB do 1903 12 4 103,70 Gr Berl Plerdeb Lu II 3/2 99,902

do Nordwesthann 5 do 1886 89 94 3/2 97,50 Humb Packetfahrt 75 250Südöster Hahn omnb 3 68 801eB do Kom 0 ö1 uk 16 190 29090 Helios Elektr Ges 42 4225
do Obligationen 5 106 00baB do 1896 66 21 120 60 b do 27 5Ung Nordostb Gold O 413 B alg Mhratas d i56 501 e an o6 400
isenb Silb A Auf o o 100 00 inggrea Pannte gar 915 195 5n äo 21 94 Napiita Obligationen 4173 e 2580

Kosi Woroneschobl 4 100,108 do Restcertiſikato fre, 16,702 Borddentseber Lioyd
K Chart Ar Obl 80 4 Pr Plabr Bk uk 1905 992 96,7062 Obersohl Eisen Ind
Kurs Kio 4 100 2502 do XVIIi ukcdb 1908 96 90626 Tiele Winkler 4 102 906er Wien Woran 4 90 75 a Z k ezer Hiaeugieseere 412 es so
Mosco Kurs 4 do XX u XXI uk 1910 108,90026e er 4 100 40 do XXII nie b 1912 4 103 b Bank Aktien
Mosco Sinolenst 5 99,900 do XXIII ukdb v 1912 31100,750 Bank d Berl Kassenv 133 505
Orol Griüsi 1899 4 do XXIV ukdb b 1912 32 97,750 Berg Märk B i Elbt 8 165 756
Kjäuen Koslow 4 99,90b do Kleinb Obl P 1904 29/2 96 000 Berliner Hyp Bank 4 101 006
jäsnn Uralsk gar ukd Je ob 77 u 8 3 do m Lit B 5 a ib i o COmm h örsen an l re ei /2jagen 3 a do Em II unt 1910 106 000 Co Goth Kreait Ges 4 90 so
Kyhbinsk Bologoye 4 100,10b2 do do III ukdb 1912 3 100 755 Cöln W u Komm 4 1100,000
Kirss Südwestbabn 4 100 106 Rhein W I III V b C5 100,900 Danziger Privatbank 5
Transkankasisohe 3 86 50b2 y II v IV b 1901 3 96,500 Dtsch Effek B Hahn 11/3 104 006
Warschau Wiener 10er 4 100,700 VI ukdb 1908 3/2 97,900 do Hypoth B Berl 602 128 60636

do IX Fer 4 100,75b2B VII ankdb 1908 4 101,906 Dresdener Bankverein 5/2 109,0066
Wiladikawskas O 429,80b VIII ukdb 19101 4 102 006 Essener Kredit 8 11654,000

do unkäb b 499,90b n IX ukdb 1912 t Da Gothaer Privatbank W
Manitoba r 1933 u Süehsische 03 20 do Grundkreditb 139,806Northorn Pao I b do 100 2562 Hamburg Hypoth B 6 11658,756t do Proek isan do 3 89,70be Königsberg Pereinsp 6 112,40025

do Geu Lien 3 Westd B Pf uk 04 4 1103,206 Leipziger Bank Er Z 0 40
8 Louis u 8 Fr r 1091 do do VI 10 4 1102 906 übecker Kommerzb 673 128 256
do do äo 463,75b2 r Westpr ritt I I B a 99 7 u lagdeburger Privatb 31/2 94,50Central Paoiße ſge een r Nordd Grund Kredit im z Fosensche 03,70b Pr Hyp B abg u neue 255
3 Mrgz 2 2 2,25 h Sächsische 70b20BRheinische Bank 9,5tn en r ö ig86 T Sehlesisobe 1 1103 25b2 Wilheima Atga Allg U 1728 169086

K iassn h O c 2do 1889 4 j 96 250 Leipalker kBörae 22 Juni
Bison bahn Stamm Aktion Feg3 n Ken An le Z W v

ächo Rent Anl 90,90b t Gew 3 91Anohen binetrieht 8/4 130 00 b do lo ob e e 1879 101 756
Busehtiehrador B 18/8 do 500 20 00be 4 do Em 1875 101 756Halverat Biaukerb 4 Thir 328adtobl 1881onV 100,506Jurg Simpl ky Weetb 4 39 Ranlsan 1855 199 95 400 do 1876kh c07 r

33/2 do 67 kv 450 500 100 907 132 Alth Landoblig 1,0e e Landrentonbr 605 98 400 572 do 500 101 00
Auseig Tepiiz Die BVisenb Staman Alet Div 125 930ßönnſeene Nordbahn 52 13,4 Aussig Tepl 500 i 221,026 eipa Llektr Werkeſte 3
Galiz Karl nd 525 Bönm Norävann 130 008 zu r Jrs 142 000Graz Kötfach b 112 Buschtiehrad Lit A 228,00 do Gr elektr Strassb 500Kaschau Oderberg Z l s do do B 201 508 do Bierbr Riebeck 168 098Kronpr Rud St Seh 4 100 400 ne 21 Lpz Kammgarnsppr t Gullz K ind w B 8 158 690Lemberg Czernowitz 67 6i Grax Kötlaoh h 116 256 9 do Malal Sehkeud v
Oosterr Nordwestb i Slarion 27 0 do Wollkümmerei pdo B Flvethalb 5 /2 AMarionburg Mlawks 15 Mansfelder Kuxe 5 235

h h r ren an der en ec 3 Aug D Kr A pa 172 50b 0 2 Suens Kcannmg 288lyangor Dombrowo b 5 Chemn Bankverein 21/2 Süchs M tartmm 22906
Kursk Kiew 11 R P 4 Dresdener Bank 146,500 1 6 Sächs Webetuhl
Warechau Teorespol s 5 do Bankverein 1901,006 Vabr Schönherr 196 000Warsohau Wien 6,85 174 00ba Gothaer Privato 125,650 165 Thür äneges Spr 269 000
Gotthardbahn 6,5 Kob Goth Kred Gs 15 o Stamm Pr 258,000
Ital Meridionanx 6 re Z Leipziger Bank 0 30526 Thür Br V Stüttiech Limburg O 6 do Hypoth B 136 0Ch S do St Prior 125 008Schwolz Centralbohn 9 do Kred, u Spard 87,6560 9 ZFZeitzer Par u A 137,756
Westsieilianische Anl 39 40610 5 2 Bank 1737 r do do Ohblig e

Zwlokauer L 21 rfabr GlauziHypoth Pfand u Rentenbrief g5 r ine 168 250
In Herrauer Pläbr 100,100 Div Industrie Papiere S 2 vBerl Hyp B 80 abg 499,25620 o Chemn Werkz 2im jſ103 ooß Anusl Bisenb Pr O

do do 313 94,100 156 Cröllw Papierkabr 240 00B 3/21 Aussig Teplitzer 96,10 b
Han Hyp X XI 3/2 97 00 4 40 do Schldvschr 101 000 Böoum Noräbahn
II IX XII XV 3/2 95 90620 2/2 Dörstew Rattm St A 56,00B 65 go do Gold 102 000

XV u XVII 4 101,60610 5 do do V A 98 006 Busentiehr 1886 sitr 101 208
XViIII unk 5 4 103,006 9 D W M Sonderm 4 do d 101 202XIX 32 95 70620 Stier Vorz A 5 do Em 1868/71/72101,0XX unk 10 32 96,800 18 Gerser Jutesp u W 260,90B ß Dax Bodenbach 63 506

D G K B IV rz 110 32101 750 56 Germania Schwalbe 106,650ß 1 do Em 1671112,500
do do V r 1do o o 54 Gersd Sticb V St 5 Wo o iſ7a 112,256do VI unkb 1900 1 100,400 887 do do r A I 840,000 ar Oraz Köſiacher
do VII unb p 19081 4 101 1060 84 o do o II 7öb 008 5 Em v 1871 u 72 100 608
do VIII 8 b 1905uk b 3/2 98,000 0 Hallesche Str B 72902 4 Kuasohau Oderberg 7
do IX u IXa bis uk 4 193,00 A Kette Elbsch O Akt Co o 4 Prag Dax GoidDeuts Hp B Pfd VII 100 8060 8 Körbisd Zuckerfb 112,098 5 Ge Gold 7
do u Ia conv a l101 250 1 6 l Eipe Banbauk 106,250 6 Prag Turnau 2

Mit Unterhaltun g8bl att

a
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